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Tipps & Termine

Mit Schwung in den Tag

Coburg – „Mit Schwung den Tag be-
ginnen“ – unter diesem Motto steht
ein neuer Kurs, den der TV Ketschen-
dorf jeweils Freitag von 10 bis 11 Uhr
in der TVK-Halle veranstaltet. Das
Training ist eine Mischung von
leichtem Herz-Kreislauftraining, das
mit funktioneller Gymnastik – mit
oder ohne Handgeräte – und mit
flotter Musik kombiniert wird. An-
meldung und nähere Info unter
09561/33093.

Infoabend der CSB
Coburg – Zur Informationsveran-
staltung „Dienstag vor der Stadtrats-
sitzung“ laden die Christlich-Sozia-
len Bürger Coburg (CSB) am heuti-
gen Dienstag um 19.30 Uhr in die
Gaststätte Münchner Hofbräu ein.
Alle Interessierten können sich über
die Themen der anstehenden Stadt-
ratssitzung informieren. Die Mitglie-
der der CSB-Stadtratsfraktion stehen
zur Diskussion zur Verfügung.

Stammtisch wird verlegt
Coburg – Der Stammtisch des SPD-
Ortsvereins Nordstadt wird auf Mitt-
woch, 21. September, 19 Uhr, ver-
legt. Er findet in der Gaststätte Fel-
senkeller im Stadtteil Neuses statt.

BGS-Kameraden treffen sich
Coburg – Am Freitag, 30. September,
findet um 19 Uhr in der Gaststätte
Schnitzelstube im Ahorner Ortsteil
Triebsdorf der Stammtisch der BGS-
Kameradschaft statt.

Bunte Fete unterm Hallendach
Einen Tag nur für Kinder
organisieren der Verein
„Round Table“ und die
Neue Presse . Mit ihren
Angeboten sorgen sie am
Sonntag für eine gefüllte
Angerturnhalle.

Von Katja Nauer

Coburg – Was macht ein Mohren-
kopf in einem Schraubglas mit einer
Luftpumpe darauf? Ganz einfach.
„Diese Pumpe ist keine Luft-, son-
dern eine Vakuumpumpe und ent-
zieht dem Glas Luft“, erklärt Harald
Hager vom Landkreis Coburg, „und
jetzt schau mal, was passiert.“ „Wow,
der wird ja ganz groß“, staunt die elf-
jährige Saskia, die selbst pumpen
darf und hautnah erfährt, wie das so
ist im luftleeren Raum. Am Stand
vom „Haus der kleinen Forscher“
gibt es viele Experimente aus der Na-
turwissenschaft zum selbst auspro-
bieren. Und das Beste ist: Der Moh-
renkopf darf am Ende aufgegessen
werden.

Nebenan kurven gewiefte Trekker-
fahrer um die Wette ums Rund. Der
Parcours der Neustadter Firma „Rolly
Toys“ bringt sogar die Kleinsten in
Wettkampfstimmung. Einmal mit
Rutscheauto oder Traktor zu fahren,
ist Pflicht. Da wird im Eifer auch
schon mal ein Strumpf verloren. Bei
„Haba“ dreht sich alles um das Spiel
des Jahres 2010. Es heißt „Diego Dra-
chenzahn“. Die Kleinen dürfen Die-
gos aus buntem Papier falten, eine
große Leinwand mit einem Diego be-
malen oder einfach nur das Spiel
spielen, erklärt Jana Rosanowski von
der „Haba“-Kinderkrippe.

Punkte für Erlebniskarte
Susanne Woodruff aus Coburg ist

mit ihrer elfjährigen Tochter Lisa
hier, die fleißig ein Puzzleteil von
Diego ausmalt und damit Punkte für
ihre Erlebniskarte sammelt, mit der
man heute so einiges gewinnen
kann. „Wir sind schon das dritte Mal
dabei“, erzählt Susanne Woodroff.
„Ich hatte schon Angst, dass der Kin-
dertag ausfällt, weil zur Zeit so viele
Feste sind.“

Rund 1800 Besucher finden sich,
laut Florian Müller vom Mitveran-
stalter „Round Table“, am Sonntag in
der Angerturnhalle ein, um einen
Tag nur für Kinder zu feiern. „Wir ha-
ben fast 50 Partner, die koordiniert
werden müssen“, erläutert er. „Das
ist ein Mörderprojekt. Wir alle ma-
chen das ja nebenbei.“ Mit den Ein-
nahmen unterstützen die Mitglieder
von „Round Table 151 Coburg“ ver-

schiedene Hilfsprojekte wie zum Bei-
spiel die Aufklärung von Kindern im
Straßenverkehr.

Mit im Boot und ein starker Part-
ner ist die Neue Presse , deren blaues
Zelt von Anfang an von Eltern und
Kindern belagert wird. Dort gehen
die weißen T-Shirts mit dem Logo der
Zeitung weg wie warme Semmeln.
Die Kinder stehen Schlange, um das
Kleidungsstück mit bunter Wachs-
malkreide nach Gutdünken zu ver-
zieren. Natürlich gibt es das alles um-
sonst und zudem einen Spieleblock,

ein Frisbee, Luftballons und für die
Eltern noch eine aktuelle Ausgabe
der Tageszeitung obendrauf.

Radio 1-Moderator Thomas Apfel
gerät auf der Bühne gerade in Begeis-
terung. Soeben wird ein Fußball mit
Originalunterschriften der FC-Bay-
ern-Spieler für 125 Euro versteigert.
„Ein toller Erfolg für Round Table.“
Anschließend kommt der beliebte
Kinderliedermacher „Biber“ auf die
Bühne. Da sind die bequemen Lüm-
mel-Lounges direkt davor gleich be-
setzt. Doch wer den „Biber“ kennt,

weiß, dass man ohnehin nicht lange
sitzt. Ausgelassen schütteln die Klei-
nen alle Körperteile zu „Bibers“ Mit-
machmusik. Zur Belohnung gibt es
dann für jeden vom Künstler persön-
lich noch ein Riesengummibärchen
aus der Tüte.

Anschließend steht die kleine So-
fia auf der Bühne. Sie ist für heute zu-
mindest die neue Assistentin von
„Marcelini“. Der Zauberkünstler aus
Grub am Forst hat sie sich für einige
Kunststücke auserkoren. Und natür-
lich ist auch sein berühmter Hund

Oskar wieder mit von der Partie.
Auf der Hüpfburg ist den ganzen

Tag die Hölle los. Unmengen Kinder-
schuhe jeder Größe liegen verstreut
vor der knallgelben Riesenburg. Wie
soll sich da bloß einer wieder ausken-
nen? Doch was ist das? Gerade hüpft
ein großer brauner Bär vorbei. Der
zweijährige Rafael aus Coburg
springt vergnügt hinterher und wird
von dem Zwei-Meter-Fellknäuel
ganz lieb geknuddelt. Seine Mutter
Rosa freut sich: „Wir sind schon 15
Minuten mit dem Bären unterwegs.
Rafael ist ganz vernarrt in ihn.“ Auch
andere Kinder umringen jetzt das
Maskottchen. Die Eltern zücken die
Handykameras und knipsen den
Nachwuchs in den Pranken des
harmlosen Riesentiers.

Nach Herzenslust toben
Die zehnjährige Marie Schulz lässt

sich am Stand des Kinderzentrums
Domino nicht aus der Ruhe bringen.
Sie hat die Fotografie eines Pferdes
auf ein weißes Blatt aufgeklebt und
malt nun konzentriert die grüne
Wiese dazu. Der einjährige Ryan
Herzer tobt sich an seiner Staffelei
neben ihr nach Herzenslust aus. Er
braucht auf jeden Fall zwei Pinsel für
sein farbenfrohes Kunstwerk.

Waldtraut Deutschmann, mehrfa-
che Weltmeisterin in ihrer Alters-
gruppe, und ihre Kollegin Ursula
praktizieren derweil Sport-Stacking,
was das Zeug hält. In wenigen Sekun-
den werden dabei Becher gestapelt
und wieder zusammengesteckt. Na-
türlich trainieren auch viele Kinder
eifrig die Koordination fördernde
Sportart. „Einige haben richtig Ta-
lent. Die üben heute feste und sind
schon richtig gut geworden“, meint
Waldtraut Deutschmann anerken-
nend.

An der Haba-Kugelbahn aus Holz
spielen der dreijährige Silas Grath
und der vierjährige Luis Roos ein-
trächtig mit der sechsjährigen Laura.
Wieder und wieder kullern die Ku-
geln die aus flexiblen Holzbaustei-
nen bestehende Bahn hinab.

Der 151. Tisch

„Round Table“ ist ein weltweit ver-
breiteter Service-Club. In den ein-
zelnen Ländern werden die Tische
nach ihrer Entstehung durchnum-
meriert. Coburg wurde somit als
151. Tisch in Deutschland gegrün-
det. Informationen zu „Round Table
151 Coburg“ gibt es im Internet un-
ter www.rt151.de . „Round Table“
unterstützt unter anderem die Ak-
tion „Raus aus dem toten Winkel“
(siehe www.toter-winkel.de) und
„HaLT – Hart am Limit“ (siehe
www.halt-coburg.de ).

Und ab geht die Post: Voll konzentriert die Murmeln kullern lassen Luis Roos, Laura Dellert und Silas Grath an der
Holzkugelbahn von Haba. Fotos: K. Nauer

Vor und im blauen Zelt der Neue Presse ist mächtig
was los: Das Maskottchen des Kinderfestes knuddelt
den kleinen Rafael aus Coburg.

Früh übt sich, wer ein Picasso werden will: Der einjährige
Ryan Herzer darf sich nach Herzenslust an der Staffelei
des Kinderzentrums Domino austoben.

Polizei
sucht

Zeugen
Coburg – Am vergangenen Donners-
tag hat sich ein Verkehrsunfall ereig-
net, für den der Sachbearbeiter der
Verkehrspolizei dringend Zeugen
sucht. Gegen 18.20 Uhr fuhr ein
26-jähriger Coburger mit seinem
schwarzen Audi auf der Coburger
Stadtautobahn in Richtung Bam-
berg. Auf Höhe des Bahnhofs wech-
selte plötzlich das Fahrzeug links ne-
ben ihm den Fahrstreifen und tou-
chierte den Audi vorne rechts. An-
schließend fuhr der Unbekannte da-
von. Andere Verkehrsteilnehmer, die
den Unfall beobachtet haben, wer-
den gebeten, sich mit der Polizei in
Coburg unter Telefon 09561/645261
in Verbindung zu setzen.
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